
Düsseldorf.
Deutsches Theater.

Freitag den 29tett December 1609.

Obm», König bei Elfen.

Große Oper in 3 Aufz. Musik von Wranitzky.

Personen:
Oberon, Konig der Elfen ........... Mad. Maske.
Bmnia, Königin der Feen ........... Mad. Heunisch.
Hüon, ein deutscher Ritter ........... Hr. Schiele.
Schcrasmin.. sein Schildknappe ......... Hr. Hänsen.
Der Sultan von Bagdad ....... ^ ... Hr. Meine«.
Amanda, seine Tochcer ............ Mad. S6)midt.
Fcuime, ihre Berttaute ............ Mad. Schiele.
Babekan, ^ürst der Drusen, ihr Bräutigam..... Hr. Braun.
Mmansor, Bassa von Tunis .......... Hr. Heuser
AlmaNlaris, seine Gemahlin .......... Mad. Günther.
Osm n ................ . Hr. Günther.
Ein Kadi.............. . . Hr, Hogcl.
Ein Sklave ........ ....... . Hr. Schittler.
Stimme des Orakels. — Nympfen im Gefolge der Atania. — Zwei Genien. —

Große des Reichs. — Sklaven. — Sklavinnen. — Ianitscharcn :e.

1" Vorstellung im fünften Abonnement.

Preise der Plätze.
Erstes Parquct und Loge 40 Stbr. - Zweytes Parqucr 22 Stbr. — Gallcrie »2 Stbr.

Kinöer unter lo Jahren bezahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Billets sind beym Kassirer H-rru D'epold, Ncusiraße No. 382, im 2tcn Stocke, und Abends
von halb 5 Uhr an der Kasse zu haben, gelten aber nur für den nämlichen Tag,
an welchem sie gelößt werden.

Der Ordnung wegen kann niemand, weder bey Proben noch Vorstellungen, auf das
Theater gelassen werden.

Der Anfang ist pünktlich um 6 Uhr.

Sonntag: Gustav Wasa. Schauspiel in 5 Aufzügen
von Kotzebue.

Gedruckt bey I. C. Danzer und P. Lccrs, am Carlstädter» Markt No. 976.
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